
Vereinbarungen vom Konfirmandenelternabend am 7.3.2013

Der Unterricht wird in zwei Gruppen stattfinden. Diese müssen nicht den 
Gruppen entsprechen, die schließlich miteinander konfirmiert werden. 

Erste Termine für den KU: 
Mittwoch, 19.6.2013 gemeinsamer Beginn in der Kirche,
 noch nicht in den heute Abend vereinbarten Gruppen.

Mittwoch,  3.7.  in  den  am  19.6.  endgültig  mit  den  Konfis  vereinbarten 
Gruppen (Gymnasium ist auf Klassenfahrt am 3.7.!)
10.7.,  17.7.  jeweils  in  Gemeindehaus  oder  Kirche,  und  zwar zu  den 
folgenden Zeiten

Gruppe 1: Mittwoch, 15.00 – 16.30 Uhr
- gemeinsame Zeit  „Mittwochslobpreis“ in der Kirche: 16.00 – 16.30 Uhr -

Gruppe 2: Mittwoch, 16.00 – 17.30 Uhr.

Vermutlich. Mittwoch, 24.7. – ein erstes Mini-Team!
Eine  Besonderheit  sind  in  Hessigheim  die  so  genannten  Mini-Teams! 
Immer im Wechsel findet der Konfirmandenunterricht am Nachmittag oder 
am Abend statt.
Die Mini-Teams (im Bistro von 19.30 – 21.00 Uhr)  beginnen so richtig 
nach den  Sommerferien,  am 24.7.  gibt  es  vermutlich  ein  lockeres 
gemeinsames Grillen!  

Als Arbeitsmaterialien verwenden wir in der Regel Photokopien, 
so dass für ein Arbeitsbuch keine Kosten entstehen. 
Ein DIN-A-4 Ordner sollte vorhanden sein.

Schön  wäre  es,  wenn  die  Jugendlichen  schon  während  der 
Konfirmandenzeit  ein  eigenes  Gesangbuch hätten;  dann  könnten  sie 
beginnen, damit zu leben.  (Gesangbücher können auch bei Christine Nägele 
bestellt werden.)

Eine  Bibel bekommen  die  Jugendlichen  als  Geschenk  der 
Kirchengemeinde  spätestens  auf  die  Vorstellung  des  Jahrgangs  im 
Gottesdienst  am  Sonntag,  21.7.2013  beim  Kinderkirchfest  auf  der 
Hardt. Bitte planen Sie diesen Sonntag fest ein. Morgens ab 10 Uhr wird 
die  Spielstraße  aufgebaut.  Ab  12.00  Uhr  Beginn  mit  Mittagessen. 
Gottesdienst um 14.00 Uhr. Es wäre schön, wenn die Eltern sich an den 
einzelnen Stationen der Spiele beteiligen.

Im Konfirmandenjahr sind die Konfis auch diakonisch engagiert.
Eine feste Tradition ist das  Einsammeln der Erntedankgaben vor dem 
Erntedankfest durch Konfis und deren Eltern (Traktoren) am Wochenende 
vor Erntedank – Samstag, 26.10.2013.

Erwartungen an die, die sich konfirmieren lassen wollen:

1. Regelmäßige  Teilnahme  am  Unterricht und  Mini-Teams  –  bei 
Fernbleiben bitte möglichst vorher eine telefonische (Pfarramt 811330) 
oder im Nachhinein eine schriftliche Entschuldigung durch die Eltern.

2. Regelmäßige  Teilnahme  am  Gottesdienst der  Gemeinde  – 
mindestens jeder  zweite  Kirchenjahrsgottesdienst,  sehr  wichtig  sind 
mir dabei die Festzeiten ...  Verbindlich einzuplanende Gottesdienste 
sind der 21.7.2013, Mittwoch,  20.11.2013 (Abendmahl am Buß- und 
Bettag),  31.12.2013 (oder  1.1.2014),  Karfreitag  und Ostern,  18.4.  + 
20.4.2014

3. Lernstoff (Blatt)  –  Glaubensbekenntnis bitte  bis  zum  Anfang  des 
Unterrichts mit den Konfis zuhause lernen, die anderen Teile folgen 
dann bei den entsprechenden Themen in vier Phasen über die Ferien 
hinweg  verteilt.   (Lernen  können  die  Konfis  natürlich  auch  schon 
vorher…)

4. Teilnahme an der Freizeit
Derzeit haben wir einen Termin in der Klostermühle der Fackelträger, 
und zwar in den Herbstferien, 31.10.-3.11.2013.

Wollen habe ich bewusst fett gedruckt. 
In  der  heutigen Zeit  gehe ich  davon aus,  dass die  Jugendlichen einen 
eigenen Willen schon sehr ausgeprägt mitbringen. Man kann und ich will 
sie nicht von vornherein darauf festlegen, sich konfirmieren zu lassen.
Aber  es  braucht  verbindliche  Vereinbarungen  für  eine  Zeit,  in  der  sie 
prüfen, ob das alles mit Jesus und der Kirche etwas für sie und ihr Leben 
sein könnte. Nur über Verbindlichkeit kann ich Erfahrungen machen und 
eine Meinung bilden.
Etwa nach der Hälfte der Zeit ermutige ich sie, eine Entscheidung für sich 
zu  treffen.  Ich  selbst  würde  jedem  Jugendlichen  mit  großem  Respekt 
begegnen,  der  oder  die  sich  gegen eine  Konfirmation  entscheidet.  Die 
Teilnahme am Unterricht  würde  selbstverständlich  bescheinigt,  so dass 
eine spätere Konfirmation jederzeit möglich würde.



Ich  möchte  Sie  ermutigen,  auch  als  Eltern  einen  solchen  Schritt  der 
Eigenständigkeit  zu  fördern.  Das  Versprechen  bei  der  Konfirmation 
braucht eine innere Basis.

An Sie als Eltern sind somit mancherlei Erwartungen gestellt.
Zunächst die, sich auf einen inneren Weg einzulassen, 
dann aber auch hinsichtlich Urlaubsplanung und Sonntagsgestaltung ... ! 
Es wäre mein Wunsch und meine Bitte, 
dass Sie dies nicht als Last, sondern als Chance nehmen – 
als Chance, die eigene Beziehung zu Gott 
und zur Kirchengemeinde (neu) zu gestalten, 
als Chance, das Taufversprechen wahrzunehmen, 
und als Chance, mit den Jugendlichen vermehrt ins Gespräch zu kommen.

Voraussichtliche Termine 
(Festlegung spätestens nach den Sommerferien):
Dienstag, 4.2.2014 Elternabend zur Konfirmation – 19.30 Uhr
27.4.2014 Konfirmandenvorstellung (möglicher Taufsonntag)

Die Namen der Jugendlichen dürfen im Mitteilungsblatt und in der Zeitung 
veröffentlicht werden. Auf den Sommer wird ein Faltblatt mit einem Bild 
aller Konfis erstellt. 
Von  der  Konfirmandenfreizeit  wird  ein  Freizeitfilm  in  der  Klostermühle 
erstellt, der anschließend von den an der Freizeit Teilnehmenden käuflich 
erworben werden kann. 

Wenn Sie sich für eine Anmeldung entscheiden, bitte ich Sie,
das  ausgeteilte  Formular  und das  rechte  Blatt  ausgefüllt  im  Pfarramt 
einzuwerfen oder in die erste Konfirmandenstunde mitzugeben.
Wenn Sie Ihre  mail-Adresse angeben, bekommen Sie von mir die Infos 
auf  diesem  Weg,  so  dass  Sie  nicht  abhängig  davon  sind,  dass  die 
Jugendlichen daran denken und sie zuhause abgeben.

Im Januar 2013

Anmeldung für das Konfirmandenjahr 2013/14

Hiermit melden wir  ...........................................

für das Konfirmandenjahr an. Wir haben die Vereinbarungen und Termine 
zur Kenntnis genommen und werden mit  unserem Sohn, unserer Tochter 
bis Juni das Glaubensbekenntnis einüben.

Ort, Datum..................................................................

Unterschrift: ................................................................. 

Mail-Adresse …………………………………………….

Konfirmandenfreizeit in der „Klostermühle“ vom  

Donnerstag, 31.10. bis Sonntag, 3.11.2013

Hiermit melden wir    ..................................    für die Freizeit an. 

Der Kostenanteil beträgt Euro 95.-. 

(Weitere anfallende Kosten bezahlt die Kirchengemeinde.)

Diät / Allergie / Sonstiges: ………………………………………

Ort, Datum .......................................  

Unterschrift:  ................................. Tel.: ………………………..

____________________________________________________

Wir sind mit einem Traktor (oder Auto mit Anhänger) beim Einsammeln 
der Erntedankgaben am 26.10.2013 ab 10 Uhr dabei!             
Wir haben keinen Traktor oder können nicht mitmachen.
      (Nicht-Zutreffendes bitte streichen!)

Name: Tel.:
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